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t ID3dILimnrajaII HDüttzzerschien, den ganzen Krempel kaufte unogieb:, welche die Behauptung ausstellen,
England werde durck seine Eolonialpo-liti- k

nicht bereichert, sondern der Verar-mun- g

entgegengesühri.
iFleisch unb Wurfi Geschäft

Ao. 49 gcke Landes Straße und Kome Kveune, ?lo. 4.
Dle besten Sorten frische, geräucherten nd gepökelten tzleiset Ost vorrZthlg. Hilf

Wnrysorteu ftet frisch und bester Qualität

Pökelfleisch eine Qtiaiitat.
tST Waaren trerdcn nach irgend einem Stadttheile frei und prompt abgeliefert.

tuuc, wäre er veinaye unker zwe

Dampfer gerathen. Endlich stieg er
wieder Koblbebalten an der Battery aus.
Er hatte dle 13 Ä!eilen in 3 Stunden 33
Minuten zurückgelegt, trotz der gewalti-ge- n

Hindernisse, die ihn umringten.
Sundstrom ist erst 23 Jahre alt und ist
einer von 5 Brüdern, die sämmtlich

große Schwimmer vor dem Herrn sind.
9od) abenteuerlicher ist der Fall des

16jährigen Joseph Trean. Derselbe hat
laut einer abgeschlossenen Wette in der
Zeit vom 19. Juni bis zum H. August
von St. Paul nach St. Louis zu schwim-- .

Zuge fei. Nach halb 9 Uhr zog ein
Trupp jugendlicher Arbeiter auf den

Marktplatz ; zahllose Signalpsiffe ertön-te- n

von allen Seiten, und im Augenblicks
waren mehrere hundert Arbeiter inmitten
des Platzes beisammen und verlangten
unter Geschrei und Gejohle die Heraus
gäbe der saisirten Flugschriften, sowie
die sofortige Freilassung ihrer Genoffen
Ehlumsku und Horak. Gemeinderath
Kofranek,' dann Bürgermeister Kubeö
versuchten die Tumultuanlen zu Umb'x

gen, doch deharrten diese darauf, daß
ihren Forderungen sofort entsprochen
werde. Ä)!ittlerweile batte sich die Men- - Mm' Cash Parnt Store,

ist umgezogen nach

Ao. 30 Süd Meridian Straße.
IAJ W rn. QrassoTT iü bei nul angestellt.

Sie müssen sich packen.

?!achdem der Präsident den Befehl zur
Räumung der Chevenne und Arapahoe-Reservatio- n

an die Heerdenbesitzer hat
ergehen lassen, schmeicheln sich diese mit
der Honnuna, daß man lhnen gestatten
tonb ita Vied nach dem sogenannten
I UvFA-ilUi- t .. ..4 f if IaImiv. ...v:!! uiy vLJlX..,iW muiv., vwü.i vu vvivy, uuj :

ches der Präsident sich bezog, bat Gel
tung für oas gesammte Jndianerterrito-riuni- .

Das Gesetz ist deutlich genug und
!äf.t keinen Zweifel darüber aufkommen,
daß die Viehmonopolisten gehen müs-sen- ".

Sie kannten übrigens dieses Ge-set- z

sehr wohl und suchten es dadurch zu
umgehen, daß sie nicht das Land, fon
dern nur das Gras von den Indianern
zu pachten vorgaben. Da sie aber hm- -

lerher das Land einzäunten, und der
Vorwand an sich doch etwas gar zu klag,

ich war, so wies die Regierung sie em.
fach aus der (heyenne-Neservatio- n aus,
und ihre anderen Pachtlandereien oder
Pachtgraser nn Territorium werden sie,

w.gesagt ebenfalls aufgeben muffen,
Eme Kleinigkeit ist das freilich nicht,

denn d;e yenen haben u. A. schon fol- -

fie5,v?r O!"ckt : Mon den Cherokesen
t Vitt lnnnn........ nnn" v,
Arapahoes ;i,830,t)00, von den acs

???." !
000, und Mmouns

Kr nnft. nn hirn JJnnrn linn MV Mrfrr3 ,t-- j --rv...-
100,000, und von den Quapaws, Mia- -

. . , . Ii --i f. i. rtl i

"5?m muiiuiiv xwaw

James R. Ross & Go.,

Großhäudler in

zT 33H IL 3K. STo

184 Süd Meridian Stratzc.

u, wonacy oer cyiasroa erems-i- '
gentbum sein soll

Chattanooga, Tenn.,
wurde am 23. ds. ein kohlschwarzer Ne- -

,vt rv .'' Vucr iiiamcnö vrani wacoa un rinf

Indianapolis.Mze Lndianerterriwrium umm 44 teilte eine Zeugin mit, daß Frau Pea-Million- en

Acker. Davon haben die cock di. Achter neZ wp; n?rn

oes ren iaiica in auer reunoZchast zu
einem Banquet ein, um mit ihnen über
die Serstelluna des Friedens im neu ae.

seinem ehemallgen Wohlthater zum Ge-sche- nk

machte.

In der Herkimer County
(N. Y.) Jail hat sich ein Musikcorps
von Gefangenen gebildet, daö sich seine
Instrumente selbst verfertigte, und zwar
aus Stücken Fliederzweigen, Blechkan-ne- n

u. s. w., während eine
alte überspannte Käseschachtel als
Trommel dient. Der Italiener Di- -

do, der ernen deutschen Eisenbahn
ruir in Frankfort tödtete, ist

Direktor des
.

MÜsikcorpZ, und der Jtali .
ner Frank, der Ermordung Frank Wis- -

hr''sa"gellagt,istUn.ereapellmeister.
cpa .'uslkcorvs hnelt trok seiner eiaen.- z. ' t e i u
thümlichen Instrumente ganz annehmbar,
und versammeln sich stets viele Leute vor
der Jail, um dem Spiel zu lauschen.

Einer der populärsten jun-ge- n

Deutschen aus Stillwater, Minn.,
Herr Theodor Scholz, Secretär'desMän-nerchor- s

und gleichfalls bis vor einer
Woche Secretär der Concordia-Log- e der
Hermannssöhne, hat, von Sehnsucht nach

ahm smnh trtrihn tr4t;aw v v mvv, tvuiw
eine Reise nach Deutschland angetreten,
nicht ohne einige kräftige Bären ange- -

bunden und die Reisekosten aus den em- -

gegangenen, in seinemBesitze befindlichen
Sterbekassenzeldern der Loge genommen
zuhaben. Uebrigens hat er auch seine

gutmüthige" Seite gehabt; dies geht
daraus hervor, daß er von den wenigen
zurückgelassenen Sachen seinen Schlaf- -

ck dem Männerchor vermacht hat: es
befand sich ein Zettel an dem Kleldungs- -
rx.--.j j. r-A-r.r. m

g.:. rn
V I I fj" .VMV. VW

brechens der Mischehe" verhaftet. In
dem Anhör vor einem Friedensrichter

erhalb Atlanta wobnenden sehr reichen
Farmers, 3!amens... Donnollv, ist. Sie
warsedr gebildet und und hatte meinem
berübmtcn Seminar radivt pa
stnd als Kutscher im Dienste ihres Va- -

ms. zin bemerkte, daß derselbe dem
Jungen Mädchen Aufmerksamkeiten er- -

, . . .s r: --L r l il rvic vvn jia; rroen inawien, uno lyry, hn sm r;r""p y mmv viit VtV4, UV

am nächsten Taae erfubren die Eltern.
daß ihre Tochter von dem Neger verführt
woroen war. u?s kadchen entfloh,
vereinigte sich mit ihrem Liebhaber und
yeiratyete ihn später.

D,e DeutscheZeituna inMe- -

xico erzahlt: Folgende Episode klingt
wie ein Capitel aus einem Schauerroman,
deffen Cit der Handlung die böhmischen

. . ' 'CW.:fC C t.f r iiaioci uno, uno oenen seil vas lö.
Jabrbundert. ?cach einer Eorresvondentz
an eine .eituna in Guadalaiara hat sie

I
sich
rm

aber im
Ä

merilaniscken
. -

Territorium
epte, im Jahre des Heils 1885 zuge

I iragen. Aor einigen Tagen lud der
Oberst ssaloca die Anfuhr dp A,rf,WI c ....' ff r. . . I'I. ..- -

schaffenen Territorium Tepic zu verhan
dcln. Ahnungslos leisteten die Entbo- -
tenen dem Rufe Folge und nahmen die
ihnen angewiesenen Plätze ein, derae
stalt, dan ein eder zur Seite eines von
Ealoca's Offizieren zu sitzen kam. Nach- -

" S--i' - r i pi &

oein man illcyiig geicymauil, uno oer
Wein den früheren Feinden das Herz der
Versöhnung geneigt gestimmt,

.
erhob

V- - ' --Wn I flit.ö ta t A

vyvyvvvt um A'.',,
auszubringen. Dies war da
zum allgemeinen Blutbad. S .: r
Zliere zogen die verborgen g .

'

Dolche und erstachen ihre Tischt
. .. .. .m n '.s fi. o i

iy reimen snuren im Auaenl
Räume, wo noch soeben der t

schastsbecher geklungen hatte, 19 r.

der auf die denkbar hinterlistigste
adgejchlachteten Gegner. Um e

entrann dem Dolchstich seines T. :

nosien, allein die Schüsse der Mord
erreichten ihn, und man knüpfte
schon halbtodt, an einem Baume
So endete das Gastmahl des Obe
Caloca.

Merrsckaumvfeifen. lange deut
ms,;?,. inrnsnik,n tt bei M

I
Mucho. No. 199 Ost Washington S

Rcöuktion im Gasprcis.
Für Gaö.Coasumenteu und Andere.

Sie werden auf die ökdkutende Reduktion dk
fflnSni-,-, a mm vtHrt an ausmtrklam flcmad)t.

t itu&at ittt .80 für M ubitfuS. Der
Prei ist niedrig genul.. sowohl für Bettuchiung wie

.ochen.. Die. . Bequemlichkeit eine Saiofen, im
I r fl.iA lAm A.mAvV. OT..ommkk lunn 0105 van üvrnjkn., iiwutn -

den, welch ersohrung darin haben. Wir haben tn
den letzten 4 Jahren eme gtoe Änzahl von GaLf

erkauft.
Gasolin. Oeien werden mit geringen oken

tn GaLfn oermandeU. Oefen und Gasmaschinen
zum Verkauf bet der

Indianapoli
Gas-Iigl- it & Colie Co.

47 Süd Pennsylvania Straße.
. T Pray, Sekretär.

Zr IW K 5Mss,
drjt, Wundarzt

und

Geburtshelfer.
n achfolger d e

vr. H. 0. Pantzer,
Office uod Wohnung :

4S Alacll AsvenL
,rchftun n : Morgen I von Lloi Uhr.

achmiitag von 1 lit 8 Uhr. end vvn 7 ItB 8

Uhr. el,bo S9S.

S $ wty c n o

in größter Auswahl.

Gasoliu- - und Ocl-Oese- n

gereinigt und reparirt.

alolln und Oel
bei

V Smith and Co.,
. J iZ Nord Jlli:u)iZ Straße.

l.-- f l 1 1 1 1 1) o n TOT. m

SndmnÄ Uriöüne.
Er sch eis

FSglich) MHeutlich . Sonntags.

&fSc: 1L0O.Marvlandvr.
fTVU ,7r'.ö2?k kcsiet durch den Träger H
Ä-- ' CtnU p(t!3:i)i, fei ornitaal ,2n5änc"
Cent! per kösch. Beid ufaan 14 ttntl.

Ver Post ,zzzsch: l o,zZS,Zluve 15 per
Lb?.

V.lbuiufccIi3. 9lnd.. 1. Auaust 1885.

Nussische Zollschwindler.

In Charkow wurde jüngst ein Grirni
nalproceß verbandelt, der m den sensa- -

tionelllten seiner Art aebort und .wieder
einnial einen tiefen Blick in die ftäulm
der russischen Beamten- - und Geschäfts
kreise gestattet.

2)as aarne Nollbausversonal. sowie- li I --j ' r I r

die
.

hervorragendsten- . -
Geschäftsleute

.
von

IT.aacmroA einer fnuhtittrn Saribtmtaii
am Asow'schen Meere waren anqeschul
diat. die Neaieruna um etwa 3 Millio
nen Rubel .ollaelder besckwindelt u
baben. 33 Personen saßen in dieser
Sache auf der Anklagebank, nämlich 20
Kaufleute

. und 13 Zollbeamte. Eiaent- - V v I

llch hätten es noch mebr fein sollen, aber
einiae der am schwersten Comvromittir
ten hatten sich rechtzeitig in das Ausland
oder m das Jen eits gedrückt. Zu
Letzteren aebörten

.
die Gouverneure.

von .u - i I

oaanroa und von Kertsck. Die )Utx" I ..I"Handlungen dauerten einen Monat : die
Geschworenen hatten 1,315 Fragen zv

erwägen.
Die interessanteste Persönlichkeit un

ter den Angeschuldigten war der 76jäh
m m i.

rige Ziausmann arw atiano, ver
Äkerkur von Südrußland", der ein Ver

möaen von etwa 100 Millionen Rubel
k.siv. rhrTti'V' v... vvkv v)...jm...v..

i, hn , vUttrww V w 17 wvww

mit seiner delsslottille beberrsckte.
LZalian war i, Älter von 1 .abren

sä ttrmPT nritJuMer sltrn r.rA9 m r V A V m 0 p mwjrt, 7.J Unr. s,,,rabu.uvÖ 9vhH.,., w i'?.""
mit nhr fls .yy?rn fl?mnMyen". irnhv vhiivoi hifcHii f

sAhirtn TrA Vi?rA fInon 5?s,;5. frnn?n
20 Jabren zum Millionär" aus. Er er.
55.,.' ry,, l k.sv..n- - f...
russischen Weizen, Flachs und andere

I- -

Waaren und brachte viele Colonialwaa- -

ren,. wie Feigen, Datteln, Oliven u.dgl. 1 4

n hnÄ Sh l?pin? 9IslfnfTt in iiteiMV M V V V

land und auswärts zäblten nach Hunder- -

ten. Ueber welch' aroßartiae
.

Mittelr I

er verfügte, geht unter Anderm daraus
f,r.r. nn im lonrn niisi rffiirf i,
schen Krieg-- , während die russischen Sol- -

daten an
.
Hunger.

und FrostI massenhaft
ZU Grunde gingen, der türklichen Armee
für 33,000,000 in Qclb russischen Wei.
:en und nisnscke Velikaitane lieferte.

Unter den angeklagten Zollbeamten
twh? dp? lUiiithn SmnUn h JRiiHir"" ' ii '"V r- - i
rnNi. (rr Balte den ollbetru nem .--! - u a - - l
bewundernswertoen System ausgebildet

r, .'. 'i r c r. c I
uno Iiano lyaisacyiiw an oer piye oes
ganzes ölmgcs. Dabei war er überaus
anttändla: ieder seiner Unteraebenen bis
zum untersten Wäcbter herab erhielt ei- -

ncn Brocken von der Aeute ; er selbst
r. r. i. r: j. -.. o . i r. . : f I
Ezvxzii nmutiiu vzn uiucnaiuucii. vit i

kleidete sich stets nach der feinsten Pariser
ModeBund seine seidenen Strümpfe wa- -

n . I C i is V . p (1!...uuciu vuw luv 4?aufc iviuy I

Von den übrigen Ehrenmännern" sei
noch der Jnspector Aykanoff erwähnt.
Dcrjelbe war grundehrlich, wenn er
nüchtern war, merschlendehlö" aber tcix
er besessen. Wenn er je einmal verges- -

sen datte, sich einen chnapsrau)ch anzu
trinken, so luden ihm seine Kumpane
sicherlich emen auf. Dann konnte man
ihn um die Finger wickeln, und er stricb

--

scbmunielnd leinen bcil vom Sckwin- -

del ein. In seinen lickteren Auaenblik
ken verspürte er mitunter etwas wie Ge- -

Wissensbisse : alsdann liek er sich ein
türkisches -

Trcmmelorchester
. . kommen, -

da?
I

manchmal die trommeln vcrmödeln
mußte, bis sie platzten.

Es braucht kaum gesagt zu werden.
daß sich zu dcn Verhandlungen ein unge- -

beures Publikum einfand. Besonderes
Interesse legte man für Marco Baliano
an den Tag. Derselbe erbot sich grok- -

müthig", alle Verluste der Negierung
sammt den Gerichtskosten aus seiner Ta
sche zu bezablen, wenn man darauf hin
die Sache.

fallen
.

lasse. Das Gericht
wies indey ein Anerbieten zurück. Der
alte Millionen ünder stutzte, es war
daS erste Mal in seinem Leben, daß er
etwas nicht mit seinem Gelde erreicht
katte. . . .

'

Das Ncnütat des Pro , es war, dak
Kuzowless, Avkanoff und noch drei andere
Beamte ulr Verschickung nach Sibirien
und Verlust aller bürgerlichen Neckte

verurtheilt wurden. Der .Handels- -

könig" Valiano erhielt fünf Jahre Sibi- -

rien und soll ebenfalls alle bürgerlichen
Rechte einbüßen. Außerdem haben er
und eine andere 2 Millio- -Handelsgröße, . . . ,
nen iuvei, uno vie verurlyeillen Beam- -

ten 275,000 Ru d in
.
die Regierungs- -

I

lasse zu bezahlen. Die übrigen Ange- -

schuldigten lies man laufen, da ihnen
eine bewußte Mitschuld nicht nachgewie- -

sen werden konnte. Die Verurtheilten
baben indeß an den Senat in Petersburg
avvellirt. und der wird wahrscheinlich
das Urtheil umstoßen.

IZwei Tchwimmbolde.

d Zünaiten HnS tottfcn
5istunen amerikanischer Schwim, i

nV
- w j , 4

-- i
i
i w

I

mer zu verzelnen, oie zu ven wunoer--

barsten ihrer Art aebören.
In New y)oxl schwamm Gus Sund- -

ström, ein Lehrer des dortigen Atbleti- -

schen Clubs", den Harlem und den East
Rive? hinab und passirte dabei die be- -

rühmte und gesürchtete Hell Gate".
Die Tour wa? hauptsächlich eine Aus
dauervrobe : denn es aebort neben der
Geschicklichkeit eine ungewöhnliche rast
und Ausdauer dazu, durch die rasenden
Wirbel der Hell Gate", wo schon man- -

Scbin unteraeaanaen ist. unversebrt
zu kommen. Sundstrom wurde denn
-- ..x. Vor Vr; rs.f mVo - I

jjjy, VW ". u)illttVUiUI'
lange Zeit hin und her geschleudert ;

?s-la-
n.i ibm aber, die LLoaen. 'mit

denen er ringen hatte, immer vor sich zu
nien. und so triumvbirte er. Als er

sich endlich wisder in ruhigem Wasser be

men und darf nur zum Vlusrubcn an
Land aeben. Wenn er diese Auflade ;

v i '
lost, erhält er 5400 was dem blutarmen

Jungen ein öionigretw cunu. 'cetne
emzlge Kleidung aus der seltsamen vmt
beliebt aus einem wollenen Hemd vbne l

Aermel, einem Paar Kniebosen und einem i
I

alten Strohhut. Cr hat kemen elnzlgen
Cent bet sich, und als man ihn zungst
bei seiner Ankunft in Molme, ll..
fraate, woher er sein Essen und sein

Nachtquartier bestreike, erklärte er ganz
unverfroren: UeberaN, wo ich lande
und mme ujcicoiajie erzaoie.- - jtnoe. . . q
Einen,

.
der für mich jorgt.".

Dtt,e Worte
w r V V

tUvrttN ivM stUCD 00 lOslUlcp einen a- -

mariter zu. Der Junge scheint sich sei
neS Erfolges vollkommen sicher zu füh
len : sein Selbstvertrauen ist grenzenlos.
Leider mußte .ihm am letztgenannten
Platze em Unglück zustoßen ; er gerlety
nämlich zwischen einen Dampfer

.

und......ein- r e r t' .etoa uno rrug o icynmme zueiungen
davon, daß man ihn schleunigst m ein
Hospital bringen mußte. Dort lag er
10 age sestgevannr my! eyer wollten
ihn

.
die Aerzte- eine chwlmmrrlie

.
sort- -

9 ns. cifeyen la en.
.

er junge noenreurer- r L i iverlor aver oavurcy nocy lange nlcyr vle

Hossnung. rechtzeitig am Ziele einzutres'
fen. Seme Aussichten sind in der That
noch immer gut.

Iudianereivilisatioa.

Jüngst erhielten die Ehevennes und
Arapahoes

.
,m Jndlanerterritormm wie.it ... erj--v- .:rx

iyre aewoynlen aime iei,tuiaiirnsn
Die Scene bot für den. Unerfahrenen
emen eigenartigen, obgleich Nichts wen;

MS 10NeN UNDllCk.

Die Zvamillenhauvter übergaben dem
Qr..tM;.. v.. a. sU--- .:...

V vnuuuM lyic inuci uu
, .. , r1 t 1 . r

gen, uno 0ie noiyige Linzayi zoornvley
wurde dann losgelassen, um von den
männlichen Indianern über die Uiralkie

Sgt und legt zu werden. Das
.AAAm4IJA lf Uma44 AlM 1 lX AiftAM

V" 5

schließlich von den Indianerinnen be
A M 4 A I sk A tUMUteXMil yj A lU A

b'' "U.'c wie uuhuyiücr.uiujc ut
schlcklichkett lmAbziehen der Haut u.s.w

ben. Das fleisch wurde zerschnitten
.ICi.U.AI OX. U V.Iwbi U"' lUl

'ONNC acOÜJTI, Ullv ÜIC lieinc
ren Thttle sofort gierig von Alt und
Jung verschlungen. Das ganze Lager
U..MMll Ua 1h ((. ii.V.JVyu " wvu

Fliegen schwarz übersah lench
vorrie. on oem e,ianl, oer iu) oaoe,
entwickelte, macht man sich keme Vor
stcllUNg. Das IvUICC Nicht IN

r ...j..u.u t.. A? t.- -uua 1 V vciv"v.rve.
CT1 (VA!.!...!!. rTT C 4Iiuttkiiii ijuuw; vu w

nur vas metzeln zu vejorgen, onoern i
m ,eder Äeuehung das gevlagleue
sen m der Familie. Sie mutz alle harte
Arbeit thun, und waS sie etwa nicht be
MiTtt f,in St Ml wncoSL'vmnuvii uik, v ,,v"fvvikv'
(Kinder) besorgen. Letztere arbeiten
hauptsächlich als Holzhacker und Wasser.
frinr Tor f inhitr" averyv av (yMnnnmvMv
sieht faulenzend zu und thut nur mit,
wenn es zum Ej'jen geht. Dabei muß
oie Indianerin eine fabelhaste Hingabe
für die Familie bekunden. Stirbt ein
Kind, so verstümmelt sich die Mutter das
Haar und schneidet außerdem ein Glied
von dem Zeigefinger ihrer rechten Hand
ab. Beim zweiten Todesfall kommt
wieder

.
ein Fingerglied unter das Messer.

w ! m w 'u. w. .'acy oen vielen üu,g?n?
stümmelungen xu schließen, die man bei
obiger Gelegenheit an den Indianerin- -

nen bemerken konnte, mun die Kmder
sterblichkeit

.
bei ihnen sehr groß sein.

.
Der

r ?n a.-m- -l t r.'inoer,egen i iroyoem em velracylii- -

cher ', die Zahl der Kinder und Frauen,
welche vor unseren Truppen erschienen,
überstieg die der Männer um mehr als
das Vierfache.

Vor der Verabsolgung der Nationen
war die Zählung der Rothhäute angeord-ne- t.

Dies machte ungeheure Schwieria
leiten. Theils aus Unverstand, theils
aus bösem Willen legten die Indianer
dem Agenten und dem General Sberidan, ' , Ä . c . c rmue mogiicyen moernine in oen eg.

ie vermcylen, ooppett gezahlt zu
werden und so auch doppelte ölationen
zu erlangen, le erle sind schlau wle
die Füchse, und ein Indianer ist für un- -
t ? r i L

lerems eoen,o ilyivcr zu ioenlinciren, als
em Chinese. Man boyt, daß es dem
neuen Agenten gelingen werde, mehr
Ordnung und Respect bei den Nothhäu- -

ten zu erzwingen doch ist diese Hoff- -

nung einstweilen ohne bestimmte Grund- -

läge.
den Hütten der Indianer sah es

schaurig aus.
. Frauen. Kinder und Hun

rr r.: jl t j. 4.' a:.i r-- r" ßlcia i0)'1 incucn liry
in und vor den Hütten

.
in

.
dichten Haufen

s l m

yerum. in uno wleoer wurve auch ein
Hund geschlachtet und verzehrt. Wäh- -

rend die Zählung vor sich ging, puddel
ten sich die mder in den schmutzigen

.. . . .m W fl. ri I 1 -

achen unv Psuyen, wahrend die Weiber
sich nach Kräften mit ihrer Arbeit plack- -

ten. Der Befehl, daß sich alle Indianer
W rt
veyuss ;aylung in emer neive aufhellen
sollten, konnte lange nicht zur Ausfüh
rung gelangen. Endlich entschloß man
sich, nach Hütten zu zahlen, und auch da
bei kamen viele Unregelmäßigkeiten vor,

" iIHj AHANiHKl W HXtHAVAMi K Lkt--

ÄZv, u,.
Incn acgioia nia;i zu veneioen.

Socialistische Unruhen.

In der mährischen Fabrikstadt Trebitsch
haben Unruhen stattgefunden, die nicht
auf die Lohnverbältnisse, sondern auf
die socialistische Gesinnung der Arbeiter
zurückzuführen sind. Die Polizei batte
am 12. Juli 60 socialistische Flugschrif- -

ten bei dem Gerberlehrling Chlumsky
mit Beschlag belegt und diesen sowie
einen Anarchisten !)tamens Franz Horak
kerb st? t. lekteren . erst, am 1... Huli." -7 I r e
Weder in den Fabriken noch in der Stadt
wurde bis zum Abend irgend welche Auf- -

regung unter den Arbeitern bemerkt. Erst
gegen 8 Uhr erhielt der Gendarmerie- -

Wachtmeister emen Wink, daß etwas im

ae durch
. .

Zmua
: .

von Arbeitern und durch

ceugrrge bis aus enca 2000 vermehrt
Die Menge zog unter Geschrei und Ge-

johle vor das Gemeindehaus. Der Be- -

zirkscommiffär versuchte die Tumultuan
ten zum Auseinandergehen. .

zu bewegen.
.tT cri r tiTi t ;

ein Bemühen roai vergcvtily, vie .yiNk
terstebenden drängten nach und begannen
mit Pflastersteinen die Gensdarmen und !

" i r nrvi I

das Gememoeyaus zu vewersen. Mip-
rere Leute wurden getroffen, worauf 3
Gensdarmen mit gefälltem Bavonet ge-geg-

en

die Menge vorgingen und dieselbe
auch wirklich auseinander jagten. Um
11 Uhr war die Menge bereits vertrieben,
und bis 4 Uhr Morgens wurden die

Trupps, welche sich wieder anzusammeln
versuchten, von der Gendarmerie ge-spren-

Um 4 Uhr trafen 105 Mami
Militär aus Jglau ein. Um 6 Uhr
schon begannen die Verbaftungen : 11
Nädelsführer wurden sofort arretin.
Chlumsky und Horak wurden nach Jglau
eskortirt, die Straße zum Bahnhöfe durch
Militär-Patrouille- n besetzt. Nach ver-

läßlichen Mittheilungen wurden sechzehn
Arbeiter verwundet, davon zwei schwer.
Bemerkenswerth ist, dak Horak bei seiner
Verhaftung Hoch die Commune !" schrie
und die Drohung ausstieß, daß ihn schon
seine Partei holen und den Feinden bet
Arbeiter den Garaus machen werde.
Am 14. sind die Fabriksarbeiter sammt-lic- h

zur Arbeit erschienen. Die Nevolte
kam urplötzlich und überraschend, denn
die Arbeiter haben bisher keinerlei Be-schwerd- en

gegen die Fabriksherrn, keiner
lei besondere Ansprüche, nicht einmal
Wünsche laut werden lassen. .

Englands Kriegsausgaben.

Während des Verlaufs von zwanzig
Jahren ist England, obgleich nicht in
bedeutende Kriege verwickelt, dennoch
niemals frei von kriegerischen Unterneb-munge- n

gcwesen, welche das National-einkomme- n

bedeutend angrissen. Die
folgenden Angaben über die Kosten dieser
verschiedenen Unternehmungen dürften
von allgemeinem Interesse sein: 1864
bis 65 unternahm England im Interesse
semer Colon,ften einen erfolgreichen
Krieg in rechnungs-
mäßig 774,829 Lstr. ($3,700,000) koste-

te. Darauf folgte die Expedition nach
Abessinien zur Züchtigung des Königs
Theodor 1., der bekanntlich englische Un-tertban- en

in widerrechtlicher Gefangen- -

schart hielt. Lord Napier leitete 1867
diesen merkwürdigen Feldzuz. Die
ammtlichen rlegetosten beuefen sich

auf 8,600,000 Lstr. (843,000,000).
Darauf folgte derAshantie-Krieg- . Wol- -

eley erhlclt das Commando und siegte
glorreich. Die Kosten betrugen nur
900,000 Lstr. (54,500,000).

Die nächste (5rpedltton, welcke Gros- -

britannien ausrüstete, wurde durch Ge-ner- al

Sir Frederic Roberts geführt. Im
September 1878 wurde dem Emir Ali'
Khan von Afghanistan noch, einmal die
Chance geboten, dr wohlverdienten
Strafe zu entgehen". (Verweigerung
der Passage des Khyber-Paffes- . Es
kam um Friedensschluß von Gundamuck.
Zum Abschluß dieses Friedens wurde
Roberts vom ViceKönig zu einemDiner
nach Simla geladen, und wahrend er
dort tvar, und ehe die Tinte Zeit gehabt
hatte, auf dem Dokument zu trocknen,
vurde tl? lsston Cavlgnari m Kabul
nassacril:,und die britischen Wohnhäuser
bis auf dcn Grund niedergebrannt.
Daraus folgte Roberts' berühmter Marsch
auf Kabul vom Jahre 1879. Von Ka- -

.'Ul glna es 1380 nach Kandabar, em
Sieg, der durch die vollständige Unter- -

vcrsung der Afghanen und den Abschluß
eines dauernden Friedens gekrönt wurde.
Die Kosten deö Feldzuges stellten sich aus
11.368,000 Lstr. (556,810,000).

Nun folgte das Südafrikanische Im- -

broglio. welches verschiedle Phasen
durchzumachen hatte. Es handelte sich
um die Zulus und die Boers. Erstere
wurden besiegt, letztere gingen auf emen
Kompromiß ein. Die Gesammtkosten des
Zulu- - und Transvaalkrieges (einschließ- -

lich der Grlqualand Basuto- - und Suko-kino-Störunge- n)

beliefen sich auf 55,
279,920 Lstr (926,000,000) Der egyp- -

tijche ölriea 1882 wurde durch die Nebel- -

llon Arabi Pascha's gegen den Khedlve
Tewfik hervorgerufen. Es gelang

.
Eng- -

t. r. piano listn? einigen yesllgen namvsen,
Tewstk's Macht wiederherzustellen. Die
Kosten betrugen 4,500,000 Lstr., ($22,.
500,000.) Indessen kaum war Arabi'S
!llebellion unterdrückt, als eme noch be
trächtlichere austauchte, bis zur !

. .fTTi. V- - 1. t r J ;rrviuncc nocy nie .r
Mahdi oder falsch Prophet hat den egyp. ,

tischen Sudan revoltirt. Englands Miß
.-- Z.1- V- -t: f!c f.. a n r

uiuiijc vuoii no oeiannr. Bis zeyr oe
tnlgcn die kosten 4,000,000 Lstr. (?20,.
00l),000)'

Diesen kolossalen Summen für statt-gefunde- ne

Kriege folgen kaum geringere
für Kriegsrüstungen, die keinen Zweck
hatten. Als 1870 zwischen Deutschland
und Frankreich der Krieg ausbrach, er
klarte die britische Negierung die Neu
tralität, hielt es aber für nöthig, 20,000
Tlann zu equipiren und sich 2,000,000
Lstr. (510,000,000) Votiren zu lassen.
1879, im Conflict zwischen Rußland und
der Türkei, verlangte Beaconssield eine
Bewilligung von 6,000.000 Lstr. (530,.
000,000), fallsVritannien in Mitleiden
schast gezogen würde. Das Höchste aber
leistete Gladstone, als jüngst Krieg
zwischen 3lußland und England drohte.
Er forderte vom Parlament die enorme
Summe von 11,000.000 Lstr., elf Mil
lionm Pfund, d. h. 55Millionen Dollars
für Kriegsvorbereitungen.

Somit haben die Engländer, ohne
auch nur einen einzigen großen Krieg zu
führen', die Kleinigkeit von beinahe 252
Aiillionen Dollars an Kriegskosten" ge
habt, also mehr, als die berühmte fran
Mische Entschädigung an Deutschland
ausmachte. Kein Wunder, daß es Leute

Viehbarone in weniger als zwei Jahren
wett über em Viertel aufgegabelt. Wären
iZ. T t .A K L. u Z a. Llii 4 a Cr & Lm
lic v svttgesttyrett, Iv urnen ic iio91691 von dem ganzen Territorium Besitz

ergriffen grhabt. Es war also hohe Zeit,
vap ihrem reiven geheuer: wuroe.

einlande. I

Süd-Carolin- a istd er einzige
Staat, in dem es keine ges etzliche Ühc

I

scheidura giebt.
Ueber V ierverfälschung durch

5!ew Jorker Brauer wird in der dortigen
Times" bittere Klage geführt und her

vorgehoben, daß in )!ew ?ork viel aus-wärtige- s,

aber auswärts kein New Jor-e- r

Bier verkauft werde.

Ein erfahrener Tourist und

guter Beobachter meint, die wohlhaben- -

den und distinguirten New Yorker Som- -

merauiMale? liegen sich immer gerade
da ü' i vco es nack dem Grundsatze

11.' tf I i iiDir ;?r Mlecyl" vergeye.
x n g i o a rn t x 1 1 a n t e

D!a:' l't:tcr: eS giebt m un erem
, . ..."

. . .0-- V V.. j. ..IvaiiL wuux tcuic, oic nut iuu em, iwciiii
man ihre geschäftliche Ehrlichkeit anzwei- -

felt. die aber in Wuth gerathen, wenn
man sagt, sie verständen keine Angel zu
führen.

U m d i e s e Zeit vor 1 tt 2 Iah- -

ren traf Johann acob Astor aus deutsch- -

land in Baltimore em. Sein ganzer
))teichthum bestand in einer Quantität
.X - 2 s ( w t
u,'uuiwiiu.'ti xiiuuiiiviuc, vnv uuw
noch mat gehörten, sondern die er auf
Commission übernommen batte.

Gin M , s s o u r i e r hat s ich von
seiner Gattin getrennt, weil diese ihren
Tobn Henri nannte, wahrend er beyaup- -

tete, derselbe heiße Henrv. Am schlimm- -

,ten l der arme Junge selbst bei der (se
scbicbte sottgekommen ; von beiden Thei- -

ten vernawl.'.'?," ?- - csrstn.
?:ee?u?eet(!oun:v, voi.,

betreibt gegenwärtig die nichtsnuyige
Jugend mit besonderem Vergnügen die

Massenvergiftung von Hunden. Der
Polizei ist es bis jctzl noch niä't gelun
gen, auch nur einen einzigen der Wau
wauvergifter zu erwischen, und die Kla-ae- n

von allen Seiten werden immer
häusiger.

. .ns ? er f. i t. -
aj c e gr a o ni p i atz c u ; i e- -

rer l verttorvenen Pranventen vertyei- -

len sich in folgender Weise über das ganze
. .i t r. r t. p i.r r r

X'ano : 'z Dennoen ncy tn laacruleiis,
2 in New Äork, 5 in Virginicn, 3 in

Z'SöÄMIllinois. Zehn unter diesen liegen auf
öffentlichem Grunde, die übrigen aus
Familiengrabstatten.

(y. i tt st r rt it 1 1 rh p r xlerl.tur den
oer tn noch zu gut ist, isf ;in I)cew
Nork in der Person eines gewissen Mont
crief verbastet worden. Der Halunke
begoß einen armen Köter mit Petroleum
und steckte letzteres dann in Br.and. Ein
Polizist befreite durch einen Pistolenschuß
das arme Thier von semen entsetzlichen
beiden.

U)er vlamavo Oliver rn
Orange ?ountv, N. Z)., ist Meilen weit
mit weißen Wasserrosen bedeckt, die zur
Zeit in voller Blüthe stehen und dem
Wasser emen bezaubernden Anblick ver

An manchen Stellen sind sie so

dicht, daß sie eine einzige weiße Decke
bilden nn. Waffer gar nicht sehen

lauen.
Ein anständigerMann ist

der New Aorker Brauer Krüger. Einer
seiner Bierwagen hatte am 11. Jum
einen Mann überfahren, und dieser er
lag zehn Tage später den Verletzungen.
Trotzoem die Eoroners-Jur- v den fruhr
mann vollständig entlastete, so schickte

Krüger der Wittwe doch ein Geschenk von
1500 Dollars.

In New Nork und anderen
großen Städten des Ostens ist es jetzt
Mode, dak Ladenmädchen, weibliche
Elerks u. s. w. ihren ..Lunch" nicht mehr,
wie früher, in ehrlichen Körben, sondern
in den runden ,,mu8ic rolis rragen,
damit man glauben solle, sie gingen zum

Musikunterricht, was allerdings kein

wohlerzogenes Dämchen schon um 7 Uhr
Morgens thut.

Der deutscheBierwirthEdu
ard Müller aus Providenee, Maff., ak
vor einigen Jahren einen obdac V'
jungen Landsmann bei sich auf, ob',!.''!
derselbe nicht im Stande war, ihm
nur einen Cent m bezahlen. T
Tage stand nun Müller vor dem 33 v !

rott. Seine Wirthschaft sollte gei u
unter den Hammer kommen, als t
unterdessen reich gewordener Dstegl.".,

Dr. C. C. Everts,
DentscherZshuarzt.

fRachfolg? , . Talbett.'

N.W.-Qck- e Washington n.
Vennsvlvania Otu

kit'
IDn-dD-y

Dampf-Waschere- i,

160 Jord gdawaxe Str.,
nahe der Naffachusett Lv.

JOHN HIDD, . eigeuthümtr.

Porzüglicke Arbeit !

PcompleZlblieferuugZ

W. Rrxx, Geschäftsführer.
ExiZtNkvorh!nge rserden nach dem

ften ersahren gereini t. urtrkg per rvreß er
oen sofort ausgeführt.

Telephon ASS.

Die Bee Line ?"
4

nach

Cleveland, Lake Chatarqua, Niagara Fallk,
Thouland Island, Lake George, Lake Cham

plain, Saraloga. Wdite Zountaink,
Old Orchard, Nve Beach und alle

CurplöKevon

XEW ENGLAND
mit zwei Schnellzügen tZglich. Tie inzize Bhn

von Jndianapolii nach

1Sew York and Boston
roelche durchgehtNoe Wagen in Verbindung alt der
Lake Shor unb K. Z). ntrol l'endab Hat. X)ic
emzige ahn, e che im c?jn enlral Devot tn
RtwZorkkinUuft. .

5m meftUch gehender Schnellzug wurde ingerich.
Ut und affigiere, nxlchc nach Missouri, Xanfa,
RebraSka, olcrado. em M'rtro und aitfornta
reisen wollen, finden b sie Stkomadation und niedrig
Raren.

R u nd re lse . v ille t e.
Man hole sich bei W.J. Sl tch ol S, Sgent, Lukunft

ZUM-- TicketS n allen reaulären Ticket, Ofsiees.

S.B.THomaS. O.B. Ski nn er,
General Manager. TrasiieVgnt.

V. I. Gmlth, wen. Pzff. Azt.. Cleveland, 0.
XV. JT. IVJoIioIh, Possagier.Agent.

Jndiinapoli, Ind.
No. 3 Bäte Hz? und IZ8 No. Lüd JZinoil Ctraie.

ORi.iz.k?, r. xoixlf and
Pittsburg: Railro ad,

Zeit-Tabel- le für durchgehende nud Lokal'Lüge.
vo 17. Febr. l885 an:

ZSg erlaf! da rininDxot,Jndxl., mu folgt:

etettionen. SchnltgPsft,ug.,?chll,s Uceom.

va.5!ndtanaVl'.4:Vm 510: C 4:W5fm
nr.amb' : . 13:59rn 6:41 6:13,

Skichm e:5? . 1:37 7:ii :.Davto :S7 , 3:33 8:57 ,
Piaua li liS 0 3:47 :s9 m

tlrbana 9:S6 . 4:51 9:53 .
Colunoul.... !l:ANm t:40 li:) .
Nrsark WM l2:37Crn
SteubenvlL. 5:9 . 4:24 .
Wheeling 6:33 --m

7:v2 . t:n .
fittlburg.... 4:l5(3rn 2:9ka

attimor 7!isl i: jmlSadinar I 8:w , i .2 .
m Phttadelvhla.j m 6: ,
.m yorr 7:30 .
öofton :!... 7:0vm

Iflelich. t Täglich, genommen Sonntag.
Pullman' valeft, Vchlaf. nd SotelSag,n

durch bi Pittebvrg. Harri! bürg. Phtladelxhta und
,roo,k, ohn echset. lo ein Wagenmechs:
ach altimor, Sashingt, und oon.

ahrkanen nach allen Oeftliche Städte
kod ln Elle Hauxt?ahrkattnBueau de iöeften
und in de Stadt.Bureau, vst der gaincii und
ISasbinaton Ltraß und im Union Depot Bureau
Jvdtanaxoli, u haben. chtasagenarren ron
nen tm vorau gesichert erden durch ZlxrUkatton,
bet den Agenten t Stadt'Bureau oder im Nnto
Dexot , Jndianavolt. Jd.
t). . Gering, A. S. P. ordvft.SZ Washmg.

ton und Illinois Straß. Znd'xi.
KaA XStc9t; anagez, olumdu, Oh,

I. . ?id, Ul.Vafsagi,rund?iZkt..Virk?a.

Pir stSk, Iyr venützt tu

YARDALIA LINE l
Warum?

Weil fte die kürzefte und befte Linie über

tJt, XoalN9 MiHMOiirl, Ean-tfa- 9

Iowf, IVeljrn.HUa,.
Toxae, iVrlrn.nns, Colo-
rado Nevr Mexico, Ie
oota und Oalirorrila ist.
Daö Vahnbett ist von Stein nd die Sazie

nen sind aal Stahl. Die Wagen haben die
eneften Derbessernngen. Jeder Zug

Schlafwagen. Paffagiere, ob sie nk Lillete
nfter Klasse oder Smigranten.Btllet haden
wnde durch nsere PassagierzSg erster Klasse- -

befördert.
Ob Ci nnn ein Billet zu ermäßigten Vio

sul ein Ereurfnldillet der irgend eine Sorte
ksenbabÄbtllete vollen, toumtn Sie, okn

' schreiben Sie a

II. II. Dering,
ksftftvt Aral VassagikZlg,t.

' rdUi a,h:ngts nd Jllwot StrJnd'xt.
S. yill, ven'l Spt.Ct.LöNi,,tto.

! 4. o id, Ven'l PaLgt et, Loni Via,

M2?Wi?lt !
No. 37 & 39 Süd TklavareStrabe.

Da größte, schönste . älteste Lokal in der Stadt

Setränke aler Art, sowie kalte Speisen.-V- or
züglich Bedienung.

Die xrachtvol n gerichtete Halle steht Vereinen,
Laien und Privaten ur Abhaltung von Bällen. Ton
zetten und jersammluagen unter liberale Bedtn
gungen zu? Verfügung.

.?attT V, Geschästifährer.

Die IndiauavoliS

Lu8iu8 UniverKit
einschließlich

Orya-n- t Hlrattoa'
Busineß College !

Normal und englische Jortbildungschui. Jnsti
tut für SchönsHretben und Ltchnen. Stenographie
und andere Svtjialfächer. Unterricht gründlich und
gut.

ukkun't tn Bezug auf Schulgeld u. s. wird
gern ertheilt. Man spreche tn der Offtce vor.

?ldresse : BUSIXE38 UNIVERSITY.
Wbeu Block, gegenüber der Post.

Indianapolis. Jud.

Indianapolis

gffeV Gs.
.2Z Süd Pennsylvania Str.
'Zahl unserer Eonsumenten zu vermehren,
m 6traßkn,und Jardarbettea zu 25(Xentl
'rrlchten und Zwar mit Bleiröhren.
flau: Hau mit Zimmer per Jahr;
?re Ziemer ZI per Jahr; Badezimmer 3

ter.ClosetS $3 per Jahr. Waffer reiner
,l Ouellmafser.

r, ihrrer AuSkunst, Auldehnung der Waffer,
. !. ro., spreche man tn der Osftc vor.

EÖECKEJr.,
Gnw&if&i

so . GeWöst !

Oinoinnciti.

llmachten
- d, Oefienelch und der vchei," , t i

h- -
fulsvische

--
-

Vesotgt.
i

: '0fttU
r . sicher ciatafsht.

-- 1 foPanSAaslnygkv
. sich in Jndtanasoll n :

i - .. ii ppüport,
Vkarylaud Straß.

a

ii r?Vf!ll-U-

. .
imiAilUt J;i

- .
f.L.,.... .

V

. . ' i V CHrCA60RT((- Q-

Die U. , ?.este Linie von

?. , 'A- - POLI8

Frankfort,
e? 'o, Michigan

v i
und allen On r;i '.?. iana, Mlchi

gan, nördlich '
- sin, Iowa,

Minnesota, N.' i.ii. Vto Mexico,

Barora, ?ievao , 'U. J, raun und

Orego.
2 direkte i 3
von Indianapolis

' !5Z . vo nach

Michigan City. 61 1 Ichlaf.
Waggon auf den 91 . .'.'Ulrken

biß an'i Reiseziel ertl.

,m ahn hat grö. : uvi '!.'.;fi WtUt
billiger Raren al rotr. i: i: itct.r-UB- ö

ei c. T.ii'r 'rSta.
und
nicht ,u vbertreffen.

Luftbrems a'-'- i t ;i: rrr. intokiffn.
richt, unübenresilich-ten- , .;;.'. s.'k v u: tV ,

Touristen. ti rä!r,tLand und ' I
.nrtr. hrr nn andere Bahr. ' .i w 1

rklick. südltit
' .

' '..i.','
. ,

'
. .

?
.

. 4 k( .... .reisen wänscht. kaufe man ni U t t -
. .ti man unser Preis s

. Wegen Mka ende man r. ,-
- :r

Holiertl:,i,Ii,et
Distrikt '..' .',.

2 Süd Jlltnoi, Straße.' 1 !- -

?od0.0son. B-;5'1"'-
,!,

nraI.Bmattt. .
. ff fi . 1 - '

tzag,J- - -


